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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Feichten/Alz III : TSV Kastl 
Montag, 16.10.2023, 20:00 Uhr

TSV Kastl spielt unentschieden beim TSV Feichten/Alz III in 
einer packenden Partie

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf
der TSV Feichten/Alz III am vergangenen Montag im 1. Saisonspiel auf den TSV Kastl. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 19:21 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann
Dominik Parzinger, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine
sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Jannik Karl, der seine Partien
allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Seidl / Linner ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Hechenberger / Oberauer hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Hin und her schaukelte das Match zwischen Bonauer / Parzinger und Karl / Oberauer,
bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Walter Seidl die Partie gegen Richard Oberauer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Keinen Zähler beisteuern konnte Franz Linner im Match gegen Philipp Hechenberger,
das 0:3 verloren ging. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den
Tisch. Nur einen Satz verlor indes Eva Bonauer bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Tobias
Oberauer und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dominik Parzinger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jannik Karl. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Obwohl Walter Seidl in der im Vorfeld als
absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Philipp Hechenberger zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Seidl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Franz Linner kam mit der Spielweise von Richard Oberauer am Tisch
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 0:3 gegen Jannik Karl fand indes
Eva Bonauer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Dominik Parzinger kam mit der Spielweise
von Tobias Oberauer am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des TSV Feichten/Alz III geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2023
gegen den SV DJK Emmerting III, während der TSV Kastl am 27.10.2023 gegen den SV Kay III
antritt.

 Statistik:
 TSV Feichten/Alz III

Doppel: Seidl / Linner 0:1, Bonauer / Parzinger 0:1 
Einzel: W. Seidl 2:0, F. Linner 1:1, E. Bonauer 1:1, D. Parzinger 1:1 

 TSV Kastl
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Doppel: Hechenberger / Oberauer 1:0, Karl / Oberauer 1:0 
Einzel: P. Hechenberger 1:1, R. Oberauer 0:2, J. Karl 2:0, T. Oberauer 0:2


